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KlIkKS Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch ehrenamtliche

Klimaschutzpat:innen im Saarland

willkommen auf der DANKE-Veranstaltu Ng |
Dienstag, 04.02.2025, 17 — 19.30 Uhr | Aula Sulzbach
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Prasentation:

Was wurde in den letzten drei Jahren
im KlikKS-Projekt Saarland erreicht?

Ina Kunz
Projektleiterin KlikKS Saarland
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KIikKS

| Klimaschutz in kleinen Kommunen und Stadtteilen durch ehrenamtliche Kimaschutzpat:innen im Saarland

Projektstart: 01.03.2022, Laufzeit 3 Jahre

Projektziele KIikKS:

8 Bundeslander

125 teilnehmende Kommunen mit Klimaschutzpat:innen (Saarland: 15)

240 angestolRene Projekte und Mallnahmen (Saarland: 30)

CO,-Einsparung in Héhe von ca. 29.000 Tonnen Uber die Wirkdauer
(Saarland: 3.726 t)

% Bundesministerium
fiir Wirtschaft

|—I und Klimaschutz




Was wurde bisher erreicht?-

Alle Bundesvorgaben wurden bei weitem Ubertroffen

Ehrenamt trifft Klimaschutz
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Stand 23.01.2025
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Beteiligte KlikKS-Kommunen
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21 KIikKS — Kommunen (gefasste Beschllisse) (Plan It. Projekt: 15 Kommunen)
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KlikkS-Klimaschutzpat:innen aiz) KITKKS
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‘ 56 Klimaschutzpat:innen (mit Einverstandniserklarung, Stand Januar.2024)
g in KlikkS-Kommunen (Plan It. Projekt: 15 KSP)
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Umsetzungs- und Priorisierungsworkshops

Zukunftswerkstatten

* 16 Workshops
umgesetzt

» Uber 250 TN aktiv

* Unterschiedliche
Thementische

* An priorisierten ldeen
wurde vor Ort weiter
gearbeitet

Fotos: ARGE SOLAR




Sensibilisierung und Offentlichkeitsarbeit

* Klimastammtische in
verschiedenen
Kommunen

* Kinder-Ferien zum
Klimaschutz

* Regelmalige
Beitrage im
Amtsblatt

Fotos: KSP Guth, KSB Braun
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EINLADUNG ZUM
1. KLIMA-STAMMTISCH RESI

Wir laden alle Biirger:innen der Gemeinde Rehlingen Siersburg zum
Klima-Stammtisch ReSi ganz herzlich ein!

Am 25.01.2024 um 18:00 Uhr
in der Kultur- und Sporthalle Rehlingen

Willkommen sind alle, die sich mit Wort und/oder Tat in verschiedenen Themen
des Klimaschutzes einbringen méchten und Interesse an Gemeinschaft haben.
Im Fokus steht der gemeinsame Austausch; auBerdem gibt es schon Ideen fiir
Workshops und Projekte. So zum Beispiel das Klimafest oder den Bau einer
Eidechsenburg.

Entstanden ist die Idee fiir einen Klima-Stammtisch am Termin der
Zukunftswerkstatt im November, im Rahmen des KIikKS- Projektes. Dort gab
es bei den Teilnehmenden vor allem groBes Interesse an einem Austausch mit
Gleichgesinnten. Zunichst soll der Stammtisch in jedem Ortsteil einmal

stattfinden.
Wir freuen uns auf euch!
Winfried Hoffmann Anne Bach i Sarah Kelkel
Mobilitit Begriinung & Nachhaltige Nachhaltigkeit im Alltag
saar.de & bernhard.de
anne.bach@gmx.com Klimafest
kontakt@kikis-
nachhaltig.de

Informationen zu KIikKS finden Sie unter www.klimaschutz-ehrenamt.de

O

KIikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

16.11.2023 - Anshlatt Perl, Mosella

Part 6
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e

) KIKKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

Energieeffizienz, Erneuerbare Energien

* BEG-Grundung
(Untergruppe BEG Kollerbach)
in Schmelz

Stromspar=Check

Kann ich. Mach ich.
Find ich gut!

Stromspar-Check: Einfach Warme, Wasser und Strom sparen!
Wir helfen Ihnen Energiesparen!

* Infoveranstaltungen zu

ARGE SOLAR, Projektkoordinatorin Ina Kunz

Balkonkraftwerken,
Heizungserneuerung,
Energieeinsparung

* Thermografie-Rundgange mit
Siedlergemeinschaft,
Haus&Grund

* Beratung Heizungseinstellung

ﬁ €

adngiioe Klimawende lokal- Kl
J|I@ Energie in Biirgerhand: aus + fiir Schmelz Q’r KIIkKS

Einladung zum 2. Biirgerforum am 25.06.2024 zur
Griindung einer Biirgerenergiegenossenschaft

Es geht voran: Nachdem am

Begleitet von Moderator Klaus Kuntz

22.02.2024 eine
den Auftrag bekommen hatte,

« Informationen tber den Prozess der
Genossenschaftsgriindung

« Erfahrungswerte aus bereits
bestehenden BEG

und konkrete Ideen fiir erste
Projekte

zusammenzutragen, werden diese nun
den Birger*innen in Form eines
interaktiven Birgerforums zur
Verfiigung gestellt.

Auf dem Weg zu einer Biirgerenergie-
genossenschaft (BEG), tiber die schon
bei der KIikKS-Zuki

und Mit-Initi in Simona Kirsch kann
das Forum seine Fragen an die Gaste
stellen und Informationen aus ersten
Hand bekommen.

Die Agenda des Abends:

1) Kurzinfo: Stand der Recherche zu
einem maglichen ersten Projekt

2) Kurzinfo: Wie sieht ein
Grindungsprozess aus

3) Dialog mit Gasten erfolgreicher
BEGs

- Fragen nach Erfolgsfaktoren, Tipps
und Vorgehen

- Erbrtern von Alternativen zu eigener
aft: Filiale einer

gesprochen wurde, gilt es nun,
gemeinsam die Weichen zu stellen und

bestehenden Genossenschaft werden?

eine G

“Dazu haben wir sowohl den Vorstand
der BEG Kallertal als auch der BEG
Hochwald als Gaste gewinnen kénnen”,
freut sich Klimaschutzpate Thorsten
Recktenwald (KIikKS)

Das Vorbereitungsteam freut sich auf den Dialog

L

J
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4) t h in K ppen: wie
wiinschen Sie sich den Start in
Schmelz?

-Votum zu einer Richtung, in die es
gehen soll

5) Zusammenstellen einer
Griindungsgruppe

-Wer macht mit?

-Wer treibt den Prozess weiter voran?

“Unser Wunsch ist es, dass sich
Birgertinnen zum einen gut informiert
fihlen und zum anderen ganz
grundlegende
Richtungsentscheidungen gleich
mittragen, damit eine breite Basis zum
VorFe en da ist. Denn nur mit vereinten
Kraften, wird es ein erfolgreiches
Projekt werden”, erklért Kirsch.

18 bis ca. 21 Uhr

ulturhau’s Hilttersdorf \

Fotos: KSP Maus, Stefan Jost

EINLADUNG

Infoveranstaltung Balkonkraftwerke
Vortrag: Alisha Neroth (veroraucherzentrale ssariand)

Montag, 23.09.2024, 18 Uhr
Dorftreff Wellesweiler

(Homburger Strafte 10, 66539 Neunkirchen)
* Grundlagen zur Photovoltaik

* Aufbau eines Balkonkraftwerkes

« Praxis-/ Montagebeisplele

« Unterschied 2ur Klassischen PV-Dachanlage
* Kosten/Nutzen

* Prinzip des Eigenverbrauchs

=
1 * Voraussetzungen, Pflichten & Miet-/
‘ \ WEG-Recht {Solarpaket I}
Freier Eintritt

Anmeldung erforderlich:

hitps://klimaprojekt-neunkirchen.de
Telefon: (06821) 202230

Anmeldeschluss: 19.09.2024
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Natur- und Umweltschutz

aiy) KIiKKS |
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* Verschiedene Naturschutz- und Begrinungsprojekte:
Baumpflanzungen, Blihwiesen, Eidechsenburgen etc.

 ,CoolSpot Fellenberg-Zentrum® in Merzig

* Mehrere Clean-Up Aktionen

aerfiziertes Saatgut
von Rieger Hoffmana

I_I Fotos: KSP Klingler, KSP Merzig, Stadt Sulzbach,
KSP Guth
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Vernetzung

* Bundes- und Landesweit:
Regionalmanager:innen, Klimaschutzpat:innen

wandeln

* Klima-fit — Kurse (OTW-IGB-NK-Merchweiler-SLS) m P

Vernetzung vor Ort: z.B. Pflanzenflohmarkt
Quartier SLS-Roden, Markt der Moglichkeiten,
FrUhllngSfeSt NK Klimawandel vor der Haustir!

EINLADUNG ZUR L
KICKOFF VERANSTALTUNG @

o,
5‘ "- UMWELT, NACHHALTIGKEIT & KLIMA

A,
“any MARKT DER S’
%% o, MOGLICHKEITEN

KOMMEN SIE ZUR AUFTAKT- UND INFOVERANSTALTUNG AM:
MITTWOCH, DEN 17. APRIL UM 18.00 UHR INS RATHAUS
UM DAS KONZEPT KENNENZULERNEN UND IHRE IDEEN MIT EINZUBRINGEN.

Entdecken Sie am 05.10.24 im Rohrwald in Rehlingen Angebote, die zeigen, wie wir
Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz in unserer Region leben,
ausbauen und neue Impulse setzen kdnnen.

SpaB fiir Klein und GroB, kulinarische Geniisse und vielféltige Angebote erwarten Sie.

H R T
///lu\\\
> 'l

GEMEINSAM MACHEN WIR NACHHALTIGKEIT GREIF- UND ERLEBBAR!

Fotos: EA Rheinland-Pfalz, ARGE SOLAR, KSP KHRB
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Was geben wir [hnen mit?

Schulungsmappe (fir KSP) und Leitfaden (fir Kommunen)

ENERGIEAGENTUR
Rheinland-Pfalz

KIikKS G KIikKS o

Ehrenamt trifft Klimaschutz

2% "qﬂun ;

Leitfaden KlikKS

fur die Aktivierung, Unterstiitzung und
Sicherung ehrenamtlicher Klimaschutzpaten

Schulungsmappe fur
ehrenamtliche Klimaschutzpaten

Argumentationsgrundlagen, Projektbeispiele und Férderméglichkeiten




Was geben wir [hnen mit?

Wanderausstellung

=
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Ehrenamt trifft
Klimaschutz

Klimaschutzpat:innen fiir
eine bessere Zukunft
vor Ort

PROJEXTPARTNER

www.klimaschutz-ehrenamt.de

sz KIikKS ARGE SOLAR

Was wurde bisher im
Saarland erreicht?

PROJEKTPARTNER

Klimaschutz in kleinen kKommunen
und Stadtteilen durch ehrenamtliche
Klimaschutzpat:innen im Saarland

e dreks vr Ot 2 verwirlichen.
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Klimaschutz in kleinen ko inen
und Stadtteilen durch ehrenamtliche

Klimaschutzpat:innen im Saarland

Im Saarland werden Projekte und Aktionen
aus unterschiedlichen Themenbereichen
angestoRen und umgesetzt:

Beratung
)

e T
 Mobilitht e yerbare Energien
Hochwasserschutz Vit

Radvarkah Weictechnik

Sensibilisierung

P e 23

PROJEKTPARTNER

& KlikKS ARGE SOLAR

PROJEKTPARTNER
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Vorstellung der durchgefihrten Projekte und
Aktionen

Verschiedene Klimaschutzpat:innen

)



Ortsgruppe Blirgerenergie Schmelz
KSP: Thorsten Recktenwald, Kommune: Schmelz

Kurzbeschreibung:

Innerhalb des KlikKS-Projektes entstand die Idee
einen Blrgerenergiegenossenschaft (BEG) in der
Kommune zu grinden. Schnell wurde klar, dass
dieser Akt sehr hohe formale Hiirden mit sich
bringt.

Daher entstand aus dem KlikKS-Projekt die
Initiative, dass interessierte Mitblrger sich als
Ortsgruppe Schmelz einer bestehenden BEG
anschliel3en.

e Klimawende lokal- £ KlikKS
J lSCHMELZ Energie in Biirgerhand: aus + fiir Schmelz & Lo s,

Einladung zum 2. Biirgerforum am 25.06.2024 zur
Griindung einer Biirgerenergiegenossenschaft

Es geht voran: Nachdem am
22.02.2024 eine Vorbereitungsgruppe
den Auftrag bekommen hatte,

Informationen iiber den Prozess der
Genossenschaftsgriindung

Erfahrungswerte aus bereits
bestehenden BEG

und konkrete Ideen fiir erste
Projekte

zusammenzutragen, werden diese nun
den Burger*innen in Form eines
interaktiven Burgerforums zur
Verfligung gestellt.

Auf dem Weg zu einer Biirgerenergie-
ggnossenschah (BEG), uber die schon
i der KIikKS-Zukunftswerkstatt 2023
gesprochen wurde, gilt es nun,
gemeinsam die Weichen zu stellen und
eine Griindungsgruppe zu beauftragen.

“Dazu haben wir sowohl den Vorstand
der BEG Kollertal als auch der BEG
Hochwald als Gaste gewinnen konnen”,
freut sich Klimaschutzpate Thorsten
Recktenwald (KIikKS)

Das Vorbereitungsteam freut sich auf den Dialog

Begleitet von Moderator Klaus Kuntz
und Mit-Initiatorin Simona Kirsch kann
das Forum seine Fragen an die Gaste
stellen und Informationen aus ersten
Hand bekommen.

Die Agenda des Abends:

1) Kurzinfo: Stand der Recherche zu
einem moglichen ersten Projekt

2) Kurzinfo: Wie sieht ein
Grindungsprozess aus

3) Dialog mit Gasten erfolgreicher
BEGs

- Fragen nach Erfolgsfaktoren, Tipps
und Vorgehen

- Erortern von Alternativen zu eigener
Genossenschaft: Filiale einer
bestehenden Genossenschaft werden?

4) Austausch in Kleingruppen: wie
wiinschen Sie sich den Start in
Schmelz?

-Votum zu einer Richtung, in die es
gehen soll

5) Zusammenstellen einer
Grindungsgruppe

-Wer macht mit?

-Wer treibt den Prozess weiter voran?

“Unser Wunsch ist es, dass sich
Birger*innen zum einen gut informiert
fihlen und zum anderen ganz
grundlegende
Richtungsentscheidungen gleich
mittragen, damit eine breite Basis zum
Vorgehen da ist. Denn nur mit vereinten
Kraften, wird es ein erfolgreiches
Projekt werden”, erklart Kirsch.

18 bis ca. 21 Uhr

L T
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Foto: Christian Tox; ARGE SOLAR
Infoveranstaltungen zur geplanten BEG




Informationsveranstaltung Bliitenparadies statt Steinw(iste
KSP: Kevin Paulus, Kommune: Schmelz

Kurzbeschreibung:

Der KSP hat gemeinsam mit der NABU Gruppe Lebach-Schmelz eine Informationsveranstaltung
zum Thema ,BlUtenparadies statt Steinwlste” veranstaltet. In der anschlieRenden
Diskussionsrunde ging es Uber die Hauptthemen: Artenschutz, Biotop- und Insektenschutz.

Im Jahr 2025 sind weitere Aktionen geplant:
- Fruhbliher Blumenzwiebel-Rettung: Informationsveranstaltung und Installation eines
Blumenzwiebel- Sammelbehalter auf dem Limbacher Friedhof, zur Erhaltung und

Verbesserung der Insektenpopulation.

- Informationsveranstaltung zur Vorgehensweise gegen die Asiatische Hornisse und zur
Erhaltung und Schutz der heimischen Bienen und Insekten.

- Baumpflanzaktion mit Kindergarten oder Grundschule der Gemeinde Schmelz.

KIikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz
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Foto: Kevin Paulus. Informationsveranstaltung 2024




Infoveranstaltung Noswendel: Klimaschutz vor Ort
KSP: Peter Thiery, Kommune: Wadern-Noswendel

Kurzbeschreibung:

Im Vereinsheim in Wadern-Noswendel wurde ein ganzer Infoabend zum Thema
Klimaschutz fur interessierte Birger:innen angeboten:

- Klimaschutzpate Peter Thiery informierte allgemein zum Thema Klimaschutz vor Ort und
insbesondere zum Klimaschutz in Noswendel.

- Die Klimaschutzmanagerin Maria Herrmann gab einen Einblick in ihre aktuellen Arbeiten
zum kommunalen Klimaschutz in Wadern und

- Die Projektkoordinatorin zum Stromspar-Check im Saarland, Ina Kunz stellte das
bundesweite Projekt flir einkommensschwache Haushalte vor und seine Ergebnisse und
Erfolge nach Giber 10 Jahre Umsetzung im Saarland.

o) KlikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

Foto: ARGE SOLAR e.V.




Exkursion zu den essbaren Garten
KSP: Sebastian Beck Kommune: Stadt Ottweiler
Kurzbeschreibung:

Der Klimaschutzpate der Stadt Ottweiler Sebastian Beck hat alle interessierten Bir
ger:innen am 29.08.2024 zu einer Exkursion nach Blieskastel eingeladen. Ziel war das
Projekt , Die Essbare Stadt Blieskastel” kennen zu lernen. Natur- und Landschaftsfiihrer
A.C. Schroder zeigte bei dieser Fliihrung vor allem die Lage und Bedeutung der Stadt
Blieskastel innerhalb des Biospharenreservates Bliesgau und gab einen Einblick in das
Projekt der ,Essbaren Stadt”. Das Projekt beschaftigt sich damit, wie eine Innen- und
Altstadt mittels Hochbeete und gesunden Nutzpflanzen wie Krauter, Salate oder
Beerenobst verschonert und die Lebens- sowie Aufenthaltsqualitat der Birger:innen vor

Ort erhoht werden kann.

Die Exkursion soll die Teilnehmenden dazu anregen, vergleichbare Ansatze in ihrem
Wohnort umzusetzen

Foto: Sebastian Beck, Exkursion Essbare
Garten, Blieskastel.




Informationsveranstaltung Neunkirchen
KSP: Hans Zell Kommune: Kreisstadt Neunkirchen

Kurzbeschreibung:

Der Neunkircher Klimaschutzpate Hans Zell hat gemeinsam mit dem Klima
Projekt Neunkirchen zu einer Infoveranstaltung zum Thema Balkonkraftwerke
ins Dorftreff Wellesweiler eingeladen. Durch eine Energieberaterin der
Verbraucherzentrale wurden die interessierten Burger:innen unabhangig und

fachkundig Gber PV-Anlagen fiir Balkon und Dach informiert. Dabei gab es auch

Infos zu Kosten/Nutzen eines Balkonkraftwerks sowie Praxis- und
Montagebeispiele.

Fotos: ARGE SOLAR

EINLADUNG

Ehrenamt trifft Klimaschutz

KLIMA
PROJEKT
NEUNKIRCHEN

Infoveranstaltung Balkonkraftwerke
Vortrag: Alisha Neroth (Verbraucherzentrale Saarland)

Montag, 23.09.2024, 18 Uhr

Dorftreff Wellesweiler
(Homburger Strale 10, 66539 Neunkirchen)

* Grundlagen zur Photovoltaik

* Aufbau eines Balkonkraftwerkes

* Praxis-/ Montagebeispiele

 Unterschied zur klassischen PV-Dachanlage
» Kosten/Nutzen

* Prinzip des Eigenverbrauchs

* Voraussetzungen, Pflichten & Miet-/
WEG-Recht (Solarpaket )

Freier Eintritt

| Anmeldung erforderlich:

https://klimaprojekt-neunkirchen.de
Telefon: (06821) 202-230

Anmeldeschluss: 19.09.2024

: , KREISSTADT
unkirchen __KEW) NEUNKIRCHEN

[l verbraucherzentrale
?
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Informationsveranstaltungen und Beratungen
KSP: Karl-Heinz Ruttiger-Barth, Fred Brill Kommune: Gemeinde Merchweiler

Kurzbeschreibung:

Der Merchweiler Klimaschutzpate Karl-Heinz Rittiger-Barth informierte interessierte
Blrger:innen Uber die Novellierung des Gebaudeenergiegesetzte im Rahmen zweier
Fachvortrage. Mit Unterstitzung der Gemeindeverwaltung konnten zwei Infoabende vor Ort
durchgefiihrt werden und Fragen nachgegangen werden, was hinter dem neuen
Gebaudeenergiegesetz steckt und welche Moglichkeiten jede/r Einzelne/r hat hierauf zu
reagieren. Im Nachgang der Veranstaltungen ergaben sich auch Beratungen zur Nutzung von
Balkonkraftwerken vor Ort, die der KSP ebenfalls persdnlich durchfiihrte. Hierbei wurden Gber
20 Haushalte besucht und beraten und bei einem Haushalt wurde eine Anlage mit 4 Paneelen
installiert.

Des Weiteren wurde mit der Gemeinde und dem ASB-Illingen ein Rufbus ins Leben gerufen, mit
dem Brger, die selbst nicht mobil sind kostenfrei, zum Beispiel zum Arzt, zur Krankengymnastik
r zum Rathaus gefahren werden kénnen.

Ehrenamt trifft Klimaschutz

Foto: Klaudia Kern




Radfahren fur Grofd und Klein in Gersheim
KSP: Christian Stolz Kommune: Gemeinde Gersheim

Kurzbeschreibung:

Der Gersheimer Klimaschutzpate Christian Stolz organisiert seit 2023 die Teilnahme
der Grundschule Gersheim-Reinheim (2023) und Gemeinschaftsschule Gersheim
(2024) beim Schulradeln. In beiden Jahren haben die teilgenommenen Schulen
jeweils einen oberen Platz eingenommen (2023: 2. Platz, 2024: 5. Platz). Auch die
Gemeinde Gersheim war in der Kategorie kleine Kommunen unter 10.000
Einwohner 2024 Saarlandsieger und hat sogar bundesweit den zweiten Platz belegt.

Des weiteren hat KSP Stolz gemeinsam mit der anderen KSP Melanie Kremp, eine
Infoveranstaltung zur Verbesserung der Radwege vor Ort durchgefiihrt und ist
standig bemiiht, eine Verbesserung der Situation fiir groRe und kleine, junge und
alte Radfahrer zu erwirken.

Ehrenamt trifft Klimaschutz
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Foto: Christan Stolz




Gelebter Klimaschutz vor Ort

KSP: Timm Braun, Jurgen Klingler, Uli Altmann, Michael Hind|
Kommune: Mandelbachtal, Ortsteil Bliesmengen-Bolchen

Kurzbeschreibung:

Das Dorf Bliesmengen-Bolchen ist schon langer fir den Klimaschutz vor Ort aktiv. Durch das Projekt
KIikKS konnten bereits klimaschutzaktive Blrger bei lhrer Arbeit vor Ort und bei der Vernetzung in
der Region unterstitzt wurden. Einer der Klimaschutzpaten ist der Ortsvorsteher.

In den vergangenen Montagen wurden die Klimaschutzpaten auf verschiedene Art und Weise aktiv:
- Sie berieten interessierte Blirger zu Fragen der Energieeffizienz,

- Beratung zu Installation von PV-Dachanlagen und Balkonkraftwerken,

- Sie organisierten Veranstaltungen in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Saar und der
Landeskampagne , Energieberatung Saar” zu aktuellen energetischen Themen,

- Sie fuhren regelmaRig Kinderferienwochen mit Klima-/Naturschutzthemen durch

- Sie legten 10 Hektar Blihwiesen an, die sie lUiber Spenden finanziert haben.

- Sie planten eine PV-Freiflache fir einen Solarpark in ihrem Ortsteil. Diese wurde kirzlich auch in
Betrieb genommen. Nenn-Leistung 1,5 MWp.

Bliesmengen-Bolchen ist nun einer der Vorreiter bei der Erreichung einer
klimaneutralen Energieversorgung im Saarland geworden.

Foto: KSP Bliesmengen-Bolchen

o) KlikKS
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Veranstaltungen: Nacht der Nachhaltigkeit, Picknick im Park u.a.

KIikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

KSP: Ulrike Hiebel-Hoffmann, Barbara Klein-Braun, Reiner Maus
Kommune: Sulzbach

Kurzbeschreibung:

Klimapaten
Die Klimaschutzpat:innen haben gemeinsam mit dem Sulzbach

Klimaschutzmanager der Stadt Sulzbach Jan Henning B
verschiedene Aktionen und Veranstaltungen (Tag der ‘k"‘hngg
Nachhaltigkeit, Picknick im Park, Tag des Baumes u.a.)

durchgefihrt.

suLz,
" BACH®.

> wwwstadt-sulzbach.de

Der Tag der Nachhaltigkeit, wurde zusammen mit den
Stadtwerken Sulzbach geplant und durchgefihrt.

Nacht der 10.07., 15 Uhr
Nachhaltigkeit Innenhof Salzhduser

2
/ h

E/ KIikKS ARGE soLAR

Sulzbacher plckmcken und vermelden unnotigen Plastikmiill

Kultur trifft Klimaschutz bei der Nacht der Nachhaltigkeit
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Garten der staatlichen Férderschule Sprache (Weierwiesschule), Neuweiler
KSP: Ulrike Hiebel-Hoffmann u.a. Kommune: Stadt Sulzbach

Kurzbeschreibung:

Klimaschutzmanager Jan Henning der Stadt Sulzbach hat gemeinsam mit einigen
Klimaschutzpat:innen und interessierten Blirgern die Schiiler:innen und Lehrkrafte der
staatlichen Forderschule fiir Sprachen (Weierwiesschule) bei der Erstellung und Pflege des
Schulgartens unterstitzt.

Gemeinsam mit den Schulkindern wurden Hochbeete und eine Benjes-Hecke angelegt und
verschiedene Pflanzungen durchgefiihrt.

Am Tag des Baumes wurde hier ein Laubbaum gepflanzt.

Der Garten wird von einer Schulgarten-AG regelmalig gepflegt. Ehrenamtliche Krafte (KSP und
Blrger:innen) unterstiitzen die Schule dabei.

o) KlikKS
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Fotos: Stadt Sulzbach




Infoveranstaltungen in Neuweiler
KSP: Reiner Maus Kommune: Stadt Sulzbach

Kurzbeschreibung:

Auf Initiative des Klimaschutzpaten Reiner Maus veranstaltete die Siedlergemeinschaft
Neuweiler mehrfach einen Infoabend vor Ort. Unter Beteiligung des Landesverbandes
Wohneigentum, der Stadtwerke Sulzbach und einer kooperierenden Fachfirma wurde den
zahlreichen Teilnehmern umfassende Informationen rund um Fragen zu PV-Anlagen und
Balkonkraftwerken dargeboten. Durch die Kooperation zwischen dem Verband und der
Fachfirma konnen die Verbandsmitglieder ihre BKW zu einem Sonderpreis erwerben.

Des weiteren hat der KSP eine Aktionswoche organisiert, in der eine Warmebildkamera
von interessierten Birgern ausgeliehen werden konnte oder bei einer Beratung vor Ort
eingesetzt wurde, die der KSP gemeinsam mit Vertretern von Haus und Grund

durchgefiihrt hat.

Foto: Hans Rudi Andres




Einsparpotentiale nutzen
KSP: Lisa Trumm Kommune: Stadt Friedrichsthal

Kurzbeschreibung:

In Kommunen schlummern erhebliche Einsparpotenziale im Bereich Strom und Warme. Mit der
systematischen Einfihrung eines kommunalen Energiemanagements kann die Stadt
Friedrichsthal ihre Energieverbrauche langfristig senken und so den Haushalt entlasten. Im
Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative wurde deshalb eine Forderung zur Einfihrung des
Kommunalen Energiemanagements beantragt, die auch die Implementierung einer

Personalstelle beinhaltet.

Diese und weitere Ideen wurden im Rahmen der durchgefiihrten Zukunftswerkstatt von
interessierten Bilirger: innen und Vertreter:innen der Kommune entwickelt.

Weitere Angebote vor Ort sind geplant. Im Laufe des Jahres soll ein Informationsabend zum
Thema Balkonkraftwerke angeboten werden.

Fotu Shutterstock




Verbreitung Balkonkraftwerke in SB-Ensheim
KSP: Roland Anna Kommune: Landeshauptstadt Saarbricken

Kurzbeschreibung:

Der KSP Roland Anna hat vor Ort zu Installation von Balkonkraftwerken informiert und
beraten. Hierzu erstellte er Flyern und fliihrte gemeinsam mit dem KSP Eike Ziegler einen
Infostand im Rahmen der Aktionswoche ,,Das Saarland voller Energie” an.

Daruber hinaus fand in der Nachbarschaft und im Rahmen einer eigenen Whats App-
Gruppe kontinuierliche Beratungen statt.

Bei Bedarf unterstiitzt der KSP auch bei Fragen zu Dach PV, PV-Speicher und der
Organisation sowie beim Bau und der Beschaffung von Bauteilen.

Was ist eine Balkonsolaranlage ?

- sie erzeugt Strom welcher im Haus verwendet
werden kann, pro Jahr ca. 800 kwh, deckt
somit bis zu 30% des Stromverbrauchs

- sie ist anmelde und Gebuhrenfrei und darf eine
Leistung bis zu 800 W haben

- sie kann ganz einfach am Balkongelédnder
befestigt werden.

- was kostet eine solche PV Anlage ?

Fragen sie ihren Klimaschutz Paten (Klikks)
fiir Ensheim
Roland Anna, email: balkonPV-Ensheim@web.de

I I ‘ A WhatsApp: Solare Energie Ensheim

KIikKS
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in kleinen und durch

Die KlikKS-Klimaschutzpaten laden alle Interessierten ein, sich an
unserem Stand in der Ortsmitte zu lokalem Klimaschutz, Birgerbe-
teiligungs-Maglichkeiten und lokalen Projekten zu informieren Epﬂ
und mit Fragen / Anregungen beizutragen. '-"':'

#SaarlandVollerEnergie in Ensheim
Wann: Samstag, 05.10.2024, 08:00 - 13:00 Uhr
Wo:  Alter Abteiplatz in Ensheim

Fokus-Thema: Erneuerbare Energien
+» Balkon-Solar / PV-Anlagen, Akku-Speicher
+* Netzeinspeisung bzw. Stromnutzung

Th (bei | )

o Warmepumpe und Warmespeicher

o Begriinungssatzung

o Lokales: Klimaschutz / Naturschutz-Aktivititen / Kultur
und Ehrenamt

Klimaschutzpat:innen fir eine bessere Zukunft vor Ort.

Cotetrs bk

PROJEKTPARTNER
Das Projekt wird im Verbund von acht Bundesiandern 2 ® I s ‘/ =
umgesetzt und baut auf den Erfahrungen des qF

erfolgreichen Projekts KLIKK aktiv der Energieagentur
Rheintand-Pfalz auf.  www.klimaschutz-ehrenamt.de kg g B
i Dot B

.\Qk(0b2r,20?4 10:10 AM

Foto: Roland Anna, Infostand in Ensheim




Gartenpflegebérse

KSP: Thomas Kreuter Kommune: Stadt Pittlingen

Kurzbeschreibung:

Bei der Gartenpflegebdrse konnen sich insbesondere altere und weniger mobile
Menschen melden, wenn sie Hilfe bei der Gartenpflege wiinschen. Auch freiwillige
Helfer:innen, die bereit sind, ehrenamtlich bei der Gartenarbeit zu unterstiitzen und sich
fur das Thema interessieren, konnen hier ihre Hilfe anbieten.

Bei einer Gartenpflegebdrse handelt es sich um eine reine Kontaktvermittlung. Eventuell
anschlielend getroffene Vereinbarungen finden freiwillig und eigenverantwortlich nach

dem Prinzip der Nachbarschaftshilfe statt. Aktuell stand die Bewerbung des Projektes im
Fokus. Zur neuen Gartensaison soll die Gartenpflegebdrse starten.

o) KlikKS
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Fotos: Thomas Kreuter




Klima-Stammtisch
KSP: Kirsten Dembowski, Kommune: Rehlingen-Siersburg

Kurzbeschreibung:

In der Zukunftswerkstatt entstand die Idee einen Klimastammtisch anzubieten. 2024
wurden in jedem der 10 Ortsteile einmalig ein Stammtisch angeboten. Die Themen waren
ganz unterschiedlich und richteten sich nach den Interessen der Teilnehmer:innen. Es gab
z.B. Vortrage zum Bau einer Eidechsenburg, der Karsten-Nendel-Stiftung, zu
Balkonkraftwerken, und zu klimaresistenten Garten.

Die Vernetzung von ortlichen Initiativen war ein wichtiger Baustein, wie z.B. der
Unterstlitzung eines Entwicklungshilfeprojekts (Balle fiir Uganda) und Baumpflanzung an

der Nied durch den Angelsportverein (in Kooperation mit einer Schule).

Die Beteiligung der Klimastammtische war wechselhaft von 8 — 25 Personen. Bei manchen
Stammtischen wurde ein klimafreundlicher Imbiss gereicht.

I I Fotos: KSP AB, SBK und KD, Rehlingen-Siersburg; Impressionen von drei verschiedenen Klima-Stammtischen.




Verschenkregal
KSP: Sarah Bernhard-Kelkel, Kommune: Rehlingen-Siersburg

Kurzbeschreibung:

Die Klimaschutzpatin Sarah Bernhard-Kelkel hat nach Absprache mit
Pastor und Pfarrgemeinderat im Pfarrheim im Ortsteil Siersburg ein
Verschenkregal aufgestellt. Aus dem Regal darf jede/r Gegenstande
entnehmen oder zum Verschenken in das Regal legen. Das Verschenken
von gut erhaltenen Gegenstianden soll dem Uberkonsum entgegenwirken
und die Nutzung gebrauchter Dinge normalisieren.

Das Regal wird von der KSP und einer Unterstitzerin regelmaRig
kontrolliert. Es fillt und leert sich regelmaliig.

Es befindet sich im Pfarrheim. Offnungszeiten Mittwoch 16-19 Uhr und
Samstag 16-18 Uhr.

o) KlikKS
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Foto: Das fertige Verschenkregal,
(Bildrechte: KSP Bernhard-Kelkel)




Nachhaltige Begrinung

KSP: Anne Bach, Kommune: Rehlingen-Siersburg

Kurzbeschreibung:

Angesichts von Klimawandel und Personalmangel im offentlichen Dienst verwahrlosen
viele Grunflachen oder sie werden durch invasive Spezies vereinnahmt. Um eine
nachhaltige Begrinung der Kommune sicherzustellen, mussen bestehende
Grunflachen besser gepflegt, umgestaltet, aufgewertet oder auch neu angelegt
werden. Es ist eine Umstellung hin zu einer extensiven Bewirtschaftung mit
heimischen und/oder klimaresistenten Pflanzen notwendig, die nach guter Anlage
weniger Pflegebedarf haben und Wetterextreme aushalten. Ein neuer Blick auf Garten
und Gemeindegriun muss entwickelt werden. Diese Ansatze sollen anhand von
Vortragen und anschaulichen Beispielen interessierten Menschen vermittelt werden.

Die Gemeinde Rehlingen-Siersburg vergibt seit langem ,,Grunpatenschaften. Diese
Patenschaften sollen jetzt neu belebt und beworben und als Ansatzpunkt fur oben
Beschriebenes genutzt werden

b

UBERNIMM EINE
GRUNPATENSCHAFT

Pflege eine Griinflache in ReSi und mache

unsere Gemeinde ein Stickchen bunter: *
z.B. Pflanzkasten, Baumscheibe, Wiese ?
|

S

Die Kosten fur Pflanzen und Material

kénnen ibernommen werden. 2 "(

'R

| Weitere Infos: anne.bach@gmx.com Nido)
/ @
Anmeldung: 06835/508 - 408 oder ' y |
i.mechenbier-muenz@rehlingen-siersburg.de J

B

B Y - -
g o 5 Soy

Foto: KSP AB




Kinderfahnen fr den Klimaschutz
KSP: Kirsten Dembowski, Kommune: Rehlingen-Siersburg

o) KlikKS
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Kurzbeschreibung:

Kinder haben oft richtig gute Ideen, was man tun kann, damit es unserem Planeten Erde
gut geht. Daher wurde dieses Ferienangebot im Nachrichtenblatt ausgeschrieben.
Spielerisch naherten wir uns dem Thema , Klimaschutz” und sammelten Vorschlage der
Kinder, was man in unserer Gemeinde dafiir tun kann. Die Kinder tauschten sich tber lhre
Ideen aus und malten ihre Ideen mit Pinsel und Farben auf grof3e Papiere.

Im Anschluss an die Aktion, wurden die Kunstwerke der Kinder als Fahnen gedruckt und
vorm Rathaus gut sichtbar platziert, so dass sie dort 2 Monate im Wind wehten.

Zum Abschluss konnten die Fahnen noch am 05.10.2024 beim Markt der Moglichkeiten
bewundert werden, bevor sie zurtick zu den Kindern wandern.

Foto (KSP KD, Rehlingen-Siersburg, ARGE SOLAR): Kinderferienprogramm, Fertige Fahnen vor
dem Rathaus , auf dem Markt der Moglichkeiten




Coolspot Fellenberg-Zentrum

KSP: Irmtraud Haffner. Kommune: Stadt Merzig

Kurzbeschreibung

Das Fellenberg-Zentrum beinhaltet ein Seniorenzentrum,
Arztpraxen und ein Café. In direkter Nachbarschaft
befindet sich eine Kita und ein Hort. Die Aul’enanlagen
werden gemeinschaftlich genutzt. Es gab bereits viele
gemeinsame Aktionen von Jung und Alt: z.B. Feste,
Olympiade, Singen). Das Geldande ist bisher gro3tenteils
versiegelt und nur teilweise begrint.

Auf Anregung der Klimaschutzpat:innen hat das
Seniorenzentrum bei der Stiftung PSD L(i)ebenswert eine
Forderung von BegriinungsmalRnahmen (Nachpflanzung
von schattenspendenden Baumen sowie Wasserelement)
beantragt und bewilligt bekommen.

Weitere MaRnahmen zur Starkung des sommerlichen
Hitzeschutzes sind in diesem Areal geplant.

Umweltbewusstes Geschenk macht Garten des n I I
von Fellenberg-Stift noch ein Stiickchen schéner

,Coole" Ecke fiir Senioren

Schattige Plitzchen fir heiBe Tage bietet der
wundervoll Garten des

rums von Fellenberg-Stift schon einige, jetzt
kommt auch noch eine wahrhaft ,coole® Ecke
hinzu. Der ,Coolspot®, bestehend aus einem
Quellstein mit Bl i und zwei
schnell wachsenden Dachplatanen, ist ein Ge-
schenk der Stiftung ,l(ilebenswert* der PSD
Bank. Diese hatte den Coolspot-Wettbewerb
ausgeschrieben mit dem Ziel, die Keinklimati-
schen Verhdltnisse in St3dten zu verbessern.
Gartenplanerin Daniela Grau hat den schénen
neuen Ort neben einem

des Kindergartens St. Peter gestaltet,

JDas Fellenberg-Stift hat unter vier Merziger
den b finanziell

Zuschlag erhalten. Somit kdnnen hier zwei be- nerin Daniela Grau mit Senioren und B T ntai s

sonders hitzeanfallige Gruppen davon profitie- Fellenberg-Stfts.

ren: die Jingsten und die Altesten®, freute sich

Klimaschutzpatin Irmtraut Haffner anl3sslich einer gemeinsamen Besichtigung. Zu den Senioren, die

sich sehr Gber das frisch sprudel Nass aus dem Quellstein freuten, hatten sich auch Oberbiirger-

meister Marcus Hoffeld und der Verwaltungsdirektor des Klinikums Merzig Michael Zimmer gesellt.

: Irmtraut Haffner, Heimleiter Ronaid ngs-
kg direktor Michael Zimmer, OB Marcus Hoffeld und Gartenpia-

4Wir sind Frau Haffner sehr dankbar fiir ihre Initiative", sagte Heimleiter Ronald Herrmann bei der
Begr0Bung der Gaste. ,Wir achten ja schon sehr darauf, dass es im Sommer und besonders an heiBen
Tagen reichlich hutz und fiir unsere k gibt". Damit die
Hitzetage fiir alle ertriglicher werden, hat man im Garten des Seniorenzentrums auch schon in den
vergangenen Jahren rund um die schattigen Pavillons einiges getan. Der Coolspot ist eine weitere
Berei auch fiir das Miteinander: ,Unsere Wohlfiihloasen tragen nicht zuletzt positiv zum
sozialen Klima bei”, weil Herrmann.

WASSER

Die heiBen Tage kommen - trinke ich genug?

Flaschen kaufen, Flaschen schieppen... das mlssen Sie nicht! Versuchen sie doch einfach mal eine Kanne
Merziger Wasser aus der Leitung, in Preis und Qualitat jedem kiuflichen Mineral wasser iberlegen! (1€ = ca. 2000
Trinkwasser aus Leitung oder ca. 1,51 Flaschenwasser) Dazu direkt verfigbar! Mit bunten Eiswiirfeln (aus
Orangen-, Apfel- oder Himbeersaft), einer Orangen- oder Zitronenscheibe, einem Thymian- oder Pfefferminz-
2weig oder | zaubern Sie eine in lhren den Cocktail. i

und experimentieren Sie!
Thre Klimaschutepaten 6} Kli kKS

Fotos: KSP Merzig, Seniorenstift Fellenberg




Balkonkraftwerk: Informations- und Verbreitungsstrategie Merzig
KSP: Peter Jonas, Gisbert Kewenig, Kommune: Kreisstadt Merzig

Kurzbeschreibung:
eine Veranstaltung der Klimaschutzpaten Merzig /\:I—nf
< KIikKS N

unterstitzt durch

Die Merziger Klimaschutzpaten wollen ihre
Begeisterung fiir Stecker-PV-Anlagen teilen.
Sie verfolgen das Ziel, die Bekanntheit von BKW zu Balkonkraftwerke -
steigern und deren Vorteile stirker in der Offentlichkeit
2u positionieren. Dies soll durch verschiedene  TE RIS T O
Malnahmen erreicht werden, darunter die 21.09.|17-18:30

Veréffent”Chung Von Artikeln im AmtSbIatt’ die .........................................................
Durchfiihrung von Informationsveranstaltungen sowie
die Moglichkeit einer zweiwochigen Testnutzung fir U
Interessierte. Hauseigentimer:innen immer groBerer Beliebtheit.

Reinhard SchneeweiB, Architekt und Energieberater
der Verbraucherzentrale Saarland e. V. und die

Sonnenenergie fiir alle?!

Saargauhalle Merzig

Das Projekt richtet sich an Birger:innen, die BKW naher go‘j;ige;nlzgfe“nat:;‘;:;te;nd‘“:i;mjgi;; e
kennenlernen und die Vorteile direkt erleben konnen. Anschaffung, Installation und

Betrieb achten sollte. Kostenlose
Infoveranstaltung

Foto: Annika Dering, Infoveranstaltung
Merzig 2023

Foto: Nicolas Calmes, freie Verwendung,
Bewerbung BKW-Ausleihe 2024




Baumpflanzung am Sabelweg
KSP: Marion Maurer, Kommune: Perl

Kurzbeschreibung:

In der Nahe des Schengen-Lyzeum Perl (Sabelweg) wurden
14 gemischte und klimaresistente (Obst-)Baume gepflanzt.
Die Pflanzung und weitere Pflege (z.B. Giel3en) sollen durch
interessierte Blrger:innen, Bewohner:innen der
Seniorengalerie sowie Schuler:innen des Schengen-Lyzeums
erfolgen.

Die Baume dienen als Hitzeschutz, auRerdem kdnnen die
Passant:innen sich an den Friichten bedienen.

In einem zweiten Schritt sollen Ruhebanke zwischen den
Baumen aufgestellt werden.

KIikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

Foto: Bisherige Bank und zwei Baume Sabelweg
geplante Baumreihe, KSP MM, ARGE SOLA




Blihwiese am Schengen-Lyzeum
KSP: Marion Maurer, Kommune: Perl

o) KlikKS

Ehrenamt trifft Klimaschutz

Kurzbeschreibung:

Es wurde eine Blihwiese direkt vor dem Haupteingang des Schengen-Lyzeums in Perl, in
Zusammenarbeit mit dem Lehrer und den Schiiler:innen der Garten-AG, angelegt.

Der Boden wurde von einer ortsansassige Gartenbaufirma vorbereitet; die Feinarbeit und
Pflege erfolgt durch die Schule.

Ein entsprechendes Hinweisschild wurde von einem Klimaschutzpaten entworfen und
steht jetzt in der Mitte des Pflanzbeets. Ziel des Projektes ist es eine fir Insekten wertvolle
Insel zu schaffen, die zum Nachahmen anregen soll.

Das Saatgut wurde Uber ein Forderprogramm des Landkreis MZG-Wadern finanziert.

I Foto: KSP MM und TH
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lhre Ansprechpartnerin:

Ina Kunz -
Projektleiterin KIlikKS /

E-Mail:
Telefon: 0681 99884 - 207
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http://www.argesolar-saar.de/klikks/

	Folie 1
	Folie 2: Präsentation:  Was wurde in den letzten drei Jahren  im KlikKS-Projekt Saarland erreicht? 
	Folie 3
	Folie 4: Was wurde bisher erreicht?- Alle Bundesvorgaben wurden bei weitem übertroffen Stand 23.01.2025 
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7:  Umsetzungs- und Priorisierungsworkshops 
	Folie 8:  Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
	Folie 9
	Folie 10:  Natur- und Umweltschutz
	Folie 11
	Folie 12: Was geben wir Ihnen mit?  Schulungsmappe (für KSP) und Leitfaden (für Kommunen)
	Folie 13: Was geben wir Ihnen mit?  Wanderausstellung 
	Folie 14: Vorstellung der durchgeführten Projekte und Aktionen
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30:        
	Folie 31
	Folie 32: Kinderfahnen für den Klimaschutz KSP: Kirsten Dembowski, Kommune: Rehlingen-Siersburg 
	Folie 33: Coolspot Fellenberg-Zentrum KSP: Irmtraud Haffner. Kommune: Stadt Merzig 
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37

